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Vorwort

Scheiden tut weh! Otto Haußleiter, der dieses Werk vor über 20 Jahren begründet und
bei dieser Auflage die „Gütergemeinschaft“noch mitgestaltet hat, zieht sich als aktiver Au-
tor zurück. Früher hätte man geschrieben, er reicht die „Feder“, heute wohl besser die
„Tastatur“ an Jörn Hauß weiter. Scheiden schmerzt sicherlich weniger, wenn man Blei-
bendes in guter Ordnung hinterlässt. Otto Haußleiter hat etwas Bleibendes geschaffen,
das wir in seinem Sinne fortführen wollen.
Schwerpunkt des Buches bleibt wie bisher das umfangreiche alphabetische Verzeichnis

zur „Vermögensbewertung“. Einzelne Vermögenspositionen wie „Abfindungen“und „frei-
berufliche Praxen“ haben wir aufgrund der neuen Rechtsprechung des BGH aktualisiert
und erweitert. Die Ausführungen zur „Lebensversicherung“ wurden um Wahl- und Be-
zugsrechte, Kreditfinanzierungen und Ausbildungsversicherungen ergänzt. Das Aktien-
optionsrecht wurde an einem Beispielsfall erläutert.
Die häufig vorkommenden Immobilienzuwendungen unter Vorbehalt eines Wohn-

rechts haben wir neu dargestellt und kommentiert. Es wäre schön, wenn die Praktiker
bei der Bewertung der Grundstücksbelastung unserem Vorschlag und nicht der Recht-
sprechung des Familiensenats folgten. Der „gleitende Vermögenserwerb“, der nunmehr
nach BGH zusätzlich zu ermitteln ist, ist verhältnismäßig gering und steht in umgekehr-
tem Verhältnis zu den erheblichen Verständnisschwierigkeiten und hohen Gutachter-
kosten.
Die höchstrichterliche Rechtsprechung zu ehebezogenen Zuwendungen, zu Rückfor-

derungsansprüchen der Schwiegereltern und den Auswirkungen auf den Zugewinnaus-
gleich haben wir systematisch gestaltet und damit für die Praxis einen hoffentlich sicheren
Leitfaden geschaffen. Das Kapitel „Steuerrecht“ haben wir grundlegend überarbeitet und
eine Änderung der Bewertung latenter Steuern beim Zugewinnausgleich vorgeschlagen.
Völlig neu sind im Anhang des Buches die Tabellen mit ausführlichen Beispielen zur

Pflegewahrscheinlichkeit und den Risikofaktoren, zu Abzinsungszinssätzen, zum Vorver-
sterbensrisiko, zur Berechnung verschiedener Barwerte und zur Abfindung von Unter-
haltsansprüchen.
Auch in Zukunft soll das Buch, nunmehr „Schulz/Hauß“ genannt, dem Praktiker ein

verlässlicher Leitfaden für die aktuellen Probleme der Vermögensauseinandersetzung sein.
Als Referenten für die Aus- und Fortbildung von Fachanwälten für Familienrecht haben
wir viele wertvolle Anregungen erfahren, die wir in das Buch aufnehmen konnten, sodass
ein Werk „aus der Praxis für die Praxis“ entstand. Wir würden uns sehr freuen, wenn An-
wälte und Familienrichter auch dieses Mal darin finden, was sie suchen.

München/Duisburg im Oktober 2014

Dr. Werner Schulz Jörn Hauß
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